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E.ON baut mit Skarv-Idun Gasproduktion aus 

E.ON hat 28 Prozent an zwei bedeutenden norwegischen Erdgas-
feldern von Shell erworben und damit seine Upstream-Aktivitäten 
erheblich ausgebaut. Der Kaufpreis beträgt 893 Mio USD (rund 650 
Mio Euro1). Für die Entwicklung der Felder wird E.ON anteilig rund 
1,4 Mrd USD (rund 1,0 Mrd Euro) investieren. Skarv und Idun2 liegen 
in der nördlichen Norwegischen See knapp unterhalb des Polarkreises 
und verfügen über Reserven von rund 65,6 Mio Sm³ oil equivalent 
(davon 48,3 Mrd m³ Rich Gas3). Gemeinsam mit weiteren aussichts-
reichen Satellitenfeldern gehört das Gebiet zu den größten und attrak-
tivsten noch zu entwickelnden Gasvorkommen Norwegens. Die Auf-
nahme der Produktion ist für 2011 geplant. E.ON wird aus diesen 
Feldern über mindestens zehn Jahre jährlich im Schnitt rund 1,4 Mrd 
m³ Erdgas beziehen. Das entspricht dem Erdgasverbrauch einer Stadt 
mit 2,5 Millionen Einwohnern. Die Transaktion bedarf noch der 
Freigabe der zuständigen norwegischen Behörden und wird 
voraussichtlich Ende 2007 vollzogen sein.  

E.ON-Chef Wulf H. Bernotat: „Ende Mai 2007 haben wir eine 60 Mrd 
Euro schwere Investitionsoffensive gestartet. Allein für den Ausbau 
der eigenen Gasförderung und des LNG-Geschäfts werden wir mehr 
als 3 Mrd Euro bereitstellen. Mit dem Erwerb von Skarv-Idun kom-
men wir unserem Ziel, mindestens 10 Milliarden Kubikmeter Erdgas 
pro Jahr aus eigener Produktion zu beziehen, ein großes Stück näher. 
Die Beteiligung ist ein entscheidender, aber nicht der letzte Schritt zur 
Umsetzung unserer Gas-Upstream-Strategie.“ 

Upstream-Beteiligungen wie Skarv-Idun verbreitern das Gasbezugs-
portfolio von E.ON. Heute kauft E.ON Erdgas überwiegend von Pro-
duzenten in Deutschland, Norwegen, Russland, den Niederlanden, 
Dänemark und Großbritannien. Gas aus eigener Produktion kommt 
aus mehreren Feldesbeteiligungen in der britischen Nordsee und ab 
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Oktober 2007 der Norwegischen See. Dieser Anteil soll durch Pro-
jekte wie Skarv-Idun kräftig wachsen.  

Weitere Details zu diesem Projekt sowie ausführliche Informationen zum 

Thema Gasförderung stehen im Internet unter www.eon.com zur Verfügung. 

 

1 Unterstellter Wechselkurs Euro/USD 1,37 
2 Skarv: norwegisch für Kormoran; Idun ist in der nordischen Mythologie die Göttin 
der Jugend und der Unsterblichkeit. Zahlreiche norwegische Gasfelder sind nach 
Göttinnen und Göttern aus der nordischen Mythologie benannt. 
3 Rich Gas ist Erdgas zuzüglich Natural Gas Liquids 

 

 

 

Dieses Dokument kann bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen enthalten, 
die auf den gegenwärtigen Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung 
des E.ON-Konzerns beruhen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken, 
Ungewissheiten und andere Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen 
Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft 
wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. Diese Faktoren 
schließen diejenigen ein, die wir in Mitteilungen an die Frankfurter Wertpapier-
börse sowie an die amerikanische Wertpapieraufsichtsbehörde (inkl. unseres 
jährlichen Berichts auf Form 20-F, insbesondere in den Abschnitten "Item 3 - Key 
Information - Risk Factors", "Item 5 - Operating and Financial Review and 
Prospects" und "Item 11 - Quantitative and Qualitative Disclosures about Market 
Risk") beschrieben haben. Die Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, 
solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an zukünftige Ereignisse 
oder Entwicklungen anzupassen. 


